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Heinsberg, den 16.06.2021  
 

Anfrage gemäß § 12 der GeschO zur Sitzung des Kreistags am 22. Juni 2021 
 

Sehr geehrter Herr Landrat Pusch, 

zur Unterstützung von Familien fördert das Land NRW die Einrichtung von Familiengrundschulzentren. 

Sie setzen die familienunterstützende und präventive Arbeit der Familienzentren an 

Kindertageseinrichtungen im Primarbereich fort. Insbesondere mit Blick auf die vergangenen Monate und 

die besonderen Herausforderungen, welche die Pandemie für Familien bedeutet hat, ist die SPD-Fraktion 

der Meinung, dass Strukturen der Unterstützung, Prävention und Beratung unbedingt gefördert werden 

sollten. Familiengrundschulzentren können aus unserer Sicht einen guten Beitrag dazu leisten, Familien 

zu begleiten. Die Anträge zur Förderung der Familiengrundschulzentren können von den zuständigen 

Jugendämtern beim Land NRW gestellt werden. 
 

Wir bitten um Beantwortung folgender Fragen in der Sitzung des Kreistags am 22.06.2021: 

1. Wurde seitens des Jugendamtes in den Grundschulen auf dieses Angebot hingewiesen? In 

welcher Form? 

2. Wie viele Grundschulen im Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes haben ihr Interesse 

bekundet?  

3. Wurde seitens des Kreisjugendamtes bereits die Förderung von Familiengrundschulzentren 

beantragt? 

4. Ist daran gedacht, weitere Maßnahmen vorzunehmen, um den Aufbau von 

Familiengrundschulzentren zu fördern? 

5. Hat die Verwaltung Kenntnis, ob Anträge von Jugendämtern der kreisangehörigen 

Kommunen mit eigenem Jugendamt gestellt wurden? Falls ja, wie viele Grundschulen 

beteiligen sich am Projekt? 
 

Mit freundlichen Grüßen 

                                    

Ralf Derichs          Ilse Lüngen        

- Fraktionsvorsitzender-       - Stellvertr. Fraktionsvorsitzende -    

 


